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DE Dimm-Aktor für RGBW-StreifenAT

Characteristic

• Der Dimmer für LED-Streifen dient zur unabhängigen Steuerung von 12 Kanälen, so dass man zum 

Beispiel an ihn anschließen kann:

3 RGBW LED-Streifen oder 3 RGB LED-Streifen

12 einfarbige LED-Streifen

Kombination von RGB, RGBW & LED-Streifen

• Die 3-Modulausführung des Elements mit Montage im Schaltschrank ermöglicht den Anschluss 

einer Dimmlast von 3x 15 A oder 12x 3,75 A, was beispielsweise sind: 3 Stück RGBW LED-Streifen 

24 V 20 W/m = max. 18 m.

• Der Dimmer wird durch die Zentraleinheit des Systems iNELS gesteuert.

• Die Stromversorgung der LED-Streifen ist im Umfang von 0 - 50V DC.

• Jeder der Ausgangskanäle ist separat steuerbar und adressierbar.

• Der Aktor ist mit einem elektronischen Wärmeschutz ausgestattet, der den Ausgang bei Überhi-

tzung abschaltet.

• Bei der Installation ist es notwendig, aufgrund der besseren Kühlung an jeder Seite des Aktors 

wenigstens einen Freiraum von einer Hälfte des Moduls zu belassen.

• Der DA3-03M/RGBW in der Ausführung 3-MODUL ist für die Montage in einen Schaltschrank auf 

DIN-Schiene EN60715 bestimmt.

Anschluss

1. Datenbus BUS

2. LED-Anzeige des Status der Einheit

3. Anschluss der LED-Streifen

Beschreibung des Geräts

*Für den Anschluss der LED-Streifen immer einen der Anschlusslei-*Für den Anschluss der LED-Streifen immer einen der Anschlusslei-

terquerschnitt verwenden, der dem jeweiligen Verbrauch der LED-Stre-terquerschnitt verwenden, der dem jeweiligen Verbrauch der LED-Stre-

ifen entspricht. Für jeden LED-Streifen die jeweilige nächste COM-Klem-ifen entspricht. Für jeden LED-Streifen die jeweilige nächste COM-Klem-

me verwenden, damit die Stromschleifen der Leiter minimiert werden.me verwenden, damit die Stromschleifen der Leiter minimiert werden.
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Made in Czech Republic
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              DA3-03M/RGBW
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  Achtung
Vor der Installation des Gerätes, bevor es in Betrieb genommen wird, machen Sie sich gründlich mit 

Installationsanweisungen und Installationsanleitung System iNELS3. Die Bedienungsanleitung ist 

für die Montage Geräte und Benutzergeräten ausgelegt. Hinweise sind in der Dokumentation von 

Leitungen enthalten, und auch zum Download auf der Website www.inels.com. Achtung, Gefahr 

eines elektrischen Schlages! Montage und Anschluss kann nur durch Personal mit entsprechender 

elektrischer Qualifi kation in Übereinstimmung mit den geltenden Vorschriften durchgeführt 

werden. Berühren Sie keine Teile des Gerätes, die mit Energie versorgt werden. Lebensgefahr. 

Während der Installation, Instandhaltung, Änderung und Reparaturarbeiten notwendig 

Sicherheitsvorschriften zu beachten, Normen, Richtlinien und Sonderregelungen für die mit 

elektrischen Geräten. Vor Beginn der Arbeiten am Gerät, ist es notwendig, alle Drähte zu haben, 

miteinander verbundenen Teilen, und die Anschlüsse freigeschaltet. Dieses Handbuch enthält nur 

allgemeine Richtlinien, die in einer bestimmten Installation angewendet werden müssen. Im Zuge 

der Inspektionen und Wartungen, immer überprüfen (während de - bestromt) wenn die Klemmen 

angezogen sind. 

Ausgang

Dimmlast:

Anzahl der Kanäle:

Spitzenstrom:

Schaltspannung:

Dimmleistung:

Kommunikation

Installationsbus:

Stromversorgung

Versorgungsspannung aus 

dem BUS/ toleranzen:

Nennstrom:

Anzeige des Status der Einheit:

Anschluss

Klemmleiste:

Betriebsbedingungen

Luftfeuchtigkeit:

Arbeitstemperatur:

Lagertemperatur:

Schutzart:

Überspannungskategorie:

Verunreinigungsgrad:

Arbeitsposition:

Installation:

Ausführung:

Größe und Gewicht

Größe:

Gewicht:

LED-Streifen  12 V, 24 V, 48 V; 

RGBW LED-Streifen  12 V, 24 V, 48 V

3x 4                                            12x 1

3x 15 A                                     12x 3,75 A

0–50 V DC stabilisiert

max. 400 W

BUS

27 V DC, -20/+10 %

5 mA (bei 27 V DC), aus dem BUS

grüne LED RUN

max. 2,5 mm²/1,5 mm² mit Hülse

max. 80 %

-20 bis +35 °C

-30 bis +70 °C

IP20 Gerät, IP40 mit Abdeckung im Schaltschrank

II.

2

senkrecht

im Schaltschrank auf DIN-Schiene EN 60715

3-MODUL

90 x 52 x 65 mm

170 g

Allgemeine Instruktionen

ANSCHLUSS AN DAS SYSTEM, INSTALLATIONSBUS

Die iNELS3-Peripherieeinheiten werden über den Installationsbus an das System angeschlossen. Die Leiter 

des Installationsbusses werden an den Klemmleisten der Einheiten an den Klemmen BUS+ und BUS- 

angeschlossen, wobei man die Leiter nicht verwechseln kann. Für den Installationsbus ist es notwendig, ein 

Kabel mit einem verdrillten Aderpaar mit einem Aderdurchmesser von mindestens 0,8 mm zu benutzen, 

wobei das empfohlene Kabel ein iNELS BUS Cable ist, dessen Eigenschaften den Anforderungen des 

Installationsbusses am besten entsprechen. In der Mehrheit der Fälle können auch die Kabel JYSTY 1x2x0.8 

oder JYSTY 2x2x0.8 verwendet werden. Bei einem Kabel mit zwei verdrillten Aderpaaren ist es hinsichtlich 

der Kommunikationsgeschwindigkeit nicht möglich, ein zweites Paar für ein anderes moduliertes Signal 

zu verwenden, es ist also nicht möglich, im Rahmen eines Kabels ein Paar für ein BUS-Segment und das 

zweite Paar für das zweite BUS-Segment zu verwenden. Beim Installationsbus muss sein Abstand von einer 

Stromleitung in einer Entfernung von wenigstens 30 cm sichergestellt werden, und es ist notwendig, ihn 

in Einklang mit seinen mechanischen Eigenschaften zu installieren. Für die Erhöhung der mechanischen 

Beständigkeit der Kabel empfehlen wir immer, das Kabel in einem Elektroinstallationsrohr mit geeignetem 

Durchmesser zu installieren. Die Topologie des Installationsbusses ist mit Ausnahme des Kreises frei, wobei 

es notwendig ist, jedes Ende des Busses an den Klemmleisten BUS+ und BUS- mit der Peripherieeinheit 

abzuschließen. Bei Einhaltung aller oben aufgeführten Anforderungen kann die maximale Länge von 

einem Segment des Installationsbusses bis zu 350 m betragen. Da die Datenkommunikation und 

die Stromversorgung der Einheiten in einem einzigen Leiterpaar geführt werden, ist es notwendig, 

den Leitungsdurchmesser unter Berücksichtigung des Spannungsabfalls an der Leitung und des 

maximal abgenommenen Stroms einzuhalten. Die aufgeführte maximale Länge des BUS gilt unter der 

Voraussetzung, dass die Toleranzen der Versorgungsspannung eingehalten werden.

KAPAZITÄT UND ZENTRALEINHEIT

Das Hauptelement der Bus-Elektroinstallation iNELS sind die Zentraleinheiten CU3-0xM. Es gibt einige 

Typen von Zentraleinheiten, je nach Anwendung und Kommunikationsschnittstellen. Jede Zentraleinheit 

verfügt über mindestens einen BUS. An diesen Bus kann man bis zu 32 Einheiten anschließen. Die 

Gesamtzahl der Einheiten und Busse ist durch die Anzahl der Zentraleinheiten in der übergeordneten 

Topologie des Systems iNELS BUS gegeben. Weiterhin ist es notwendig, die Anforderung für die maximale 

Last eines Bus-Zweigs mit einem Strom von maximal 1000 mA einzuhalten, der durch die Summe der 

Nennströme der Einheiten, die an diesen Bus-Zweig angeschlossen sind, gegeben ist. Für den Anschluss 

von Einheiten mit einer Abnahme von größer als 1A kann man den BPS3-01M mit einer Abnahme von 3A 

verwenden.

STROMVERSORGUNG DES SYSTEMS

Für die Stromversorgung der Systemeinheiten wird empfohlen, das Netzteil der Gesellschaft ELKO EP mit 

der Bezeichnung PS3-30/iNELS oder PS3-100/iNELS zu verwenden. Es wird empfohlen, das System mit 

externen Akkus zu sichern, die an das Netzteil PS3-100/iNELS angeschlossen werden (siehe Musterschema 

des Anschlusses des Steuerungssystems).

ALLGEMEINE INFORMATIONEN

Die Einheit kann als eigenständiges Element ohne Zentraleinheit nur in einem sehr begrenzten Umfang 

ihrer Funktionen betrieben werden. Für die volle Nutzbarkeit der Einheit ist es notwendig, dass die Einheit 

an die Zentraleinheit des Systems der Serie CU3 oder an ein System angeschlossen wird, das diese Einheit 

bereits als Erweiterung um weitere Systemfunktionen enthält.

Alle Parameter der Einheit werden über die Zentraleinheit der Serie CU3 in der Software iDM3 eingestellt.

Auf dem vorderen Paneel der Einheit sind LED-Dioden für die Anzeige der Versorgungsspannung und der 

Kommunikation mit der Zentraleinheit der Serie CU3. Wenn die RUN-Diode in einem regelmäßigen Inter-

vall blinkt, verläuft die Standardkommunikation. Wenn die RUN-Diode dauerhaft leuchtet, wird die Einheit 

aus dem Bus mit Strom versorgt, aber die Einheit kommuniziert nicht über den Bus. Wenn die RUN-Diode 

nicht leuchtet, ist an den Klemmen BUS+ und BUS- keine Versorgungsspannung.

Technische Parameter


